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Blick nach

Wartberg
an der Krems

ab Seite 10

Jugendleiter gesucht Die
Pfadfinder Steyrtal suchen nach Ju-
gendleitern für das neue Pfadijahr im
Herbst. Seite 5 / Foto: Jana Hafner

Neueröffnung des
Wilderermuseums
Nach fünf Jahren intensiver Arbeit
präsentiert sich das Wilderermu-
seum Molln in neuem Gewand. Mit
erweiterten Ausstellungs- und
Archivräumen sowie der vollständi-
gen Integration der Wilderersamm-
lung von Soziologe Roland Girtler
wird das Projekt „Museum 3.0“ am
6. Juni offiziell eröffnet und ein neu-
es Kapitel der Regional- und Kul-
turgeschichte aufgeschlagen. Seite 5

Kultur im Park Die Militärmusik Oberösterreich gastiert am 17. Juli im Raiffeisenpark Grünburg für ein Open-
Air-Konzert im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kultur im Park“. Tips verlost 2 x 2 Freikarten. Seite 4 / Foto: RB Steinbach-Grünburg

ab

939,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
25.11.-05.12. 2026

Foto: Costa

NIE WIEDER
FENSTER
STREICHEN
MEHR INFOS IM INNENTEIL

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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SPENDENAUFRUF

Dank Spezialklinik in London soll
der kleine Amir wieder sehen können
WALDNEUKIRCHEN. Die Fa-
milie Saman aus Waldneukir-
chen ist verzweifelt. Ihr mitt-
lerweile fast zweijähriger Sohn
Amir wurde mit einer seltenen
und sehr schweren Augen-
erkrankung geboren.

von ROBERT HOFER

„Wir geben die Hoffnung nicht
auf, dass Amir eines Tages bes-
ser sehen kann“, erzählt seine
Mutter Melanie. Die 40-Jährige
und ihrMannZiahabenmit ihrem
Nachzügler – Amir hat zwei
Schwestern im Alter von 13 und
17 Jahren – einen Ärztemara-
thon hinter sich. „Bereits im ers-
ten Lebensjahr musste er sieben-
mal operiert werden, leider ohne
bleibenden Erfolg. Mittlerweile
istAmir erblindet undwir sindals
Familie sehr verzweifelt“, sagt
Melanie Saman.

Schock nach Geburt
Kurz nach der Geburt entdeckte
eine Kinderärztin einen weißen
Schimmer bei Amirs Pupillen.
„Damit hat für uns eine Unter-
suchungswelle begonnen. Für
mich war das purer Stress, weil
sie seine Augen immer mit Me-
tallklammerngeöffnet haben“, so
die Mutter. Die Diagnose PHPV

war für die Familie aus Wald-
neukirchen ein großer Schock.
Dabei handelt es sich um eine
Glaskörper-Vernarbung. Dickes
Gewebe zwischen Pupille und
Netzhaut nimmt Amir die Sicht.
Beide Augen beim Buben aus
dem Steyrtal sind betroffen. Ärz-
te an der Universitätsklinik für
Augenheilkunde und Optome-
trie am Kepler Universitätsklini-
kum in Linz erklärten der Fami-
lie, dass sich solche Vernarbun-
gen in der Regel im Mutterleib
zurückbilden, dies sei bei Amir
aber nicht passiert.

Hohe finanzielle Last
Weil es in Österreich für diese
Fälle kaum Spezialisten gibt und
bei Babys keine Vollnarkose ge-
macht wird, entschieden sich die
Samans für eine Spezialklinik in
Antwerpen. Dort wurde Amir im
Alter von sechs Wochen erst-
mals operiert, weitere Eingriffe
folgten. „Am UZA werden jähr-
lich 100 solcher Fälle operiert“,
erklärt Melanie Saman die Ent-
scheidung für die Behandlungen
in Belgien. „Man hat dort ver-
sucht, stückweise Gewebe zu
entfernen.“ Die finanzielle Be-
lastung für die Waldneukirchner
ist extrem hoch, die Operationen
in Antwerpen verschlagen inklu-

sive Reisekosten einen fünfstel-
ligenBetrag. „Damitwarenunser
ganzen Ersparnisse aufge-
braucht“, sagt die Mutter.

Hoffnung nicht aufgeben
Ein dauerhafte Erfolg stellte sich
bei Amir trotzt der vielen OPs
nicht ein, seine Familie gibt die
Hoffnung aber nicht auf. „Es

würde ihm schon helfen, wenn er
Umrisse erkennen kann, für eine
bessere Orientierung“, sagt Me-
lanie Saman. Jetzt hat man einen
Glaskörper-Chirurg in London
gefunden, ihm alle Befunde ge-
schickt und dort für den 1. Juli
einen Operationstermin verein-
bart. „Der Spezialist ist sehr er-
folgreich in diesem Bereich und
hat uns gesagt, dass er auch bei
Amir gute Chancen sieht, ihm zu
helfen“, so die Mutter. Aller-
dings kostet der Eingriff rund
20.000 Euro, dazu kommen die
Kosten für Flug und Unterkunft.
Deshalb bittet die Familie um fi-
nanzielle Unterstützung aus der
Tips-Leserschaft.<

Bisher wurde Amir in Antwerpen von
Luc Van Os operiert, jetzt geht es zu
einem Spezialisten nach London.

Melanie und Zia Saman mit ihrem Amir Fotos: privat

Wer Amir und seine Familie
unterstützten will, kann eine
Spende auf folgendes Konto
überweisen:
Familie Saman
IBAN: AT65 1200 0100 2201 9797

Schon als Baby wurde der kleine Amir
mehrmals an den Augen operiert; bis-
her ohne bleibenden Erfolg.

Die Familie Saman hat große Hoff-
nung, dass Amir in der Spezialklinik in
England geholfen werden kann.
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WAV GARSTNERTAL

Eine Ära geht zu Ende
ROSSLEITHEN. Nach mehr als 50
Jahren als Geschäftsführer des
Wasser- und Abwasserverbandes
(WAV) Garstnertal tritt Arthur
Rohregger seinen Ruhestand an.
Bereits 1975 übernahm der damals
21-Jährige die Geschäftsführung
des damaligen Reinhalteverbandes
und verantwortete in den folgen-
den Jahrzehnten zentrale Infra-
strukturprojekte der Region. Unter
seiner Leitung wurden die Ver-
bandskläranlage in Roßleithen so-

wie der Verbandskanal errichtet.
Insgesamt investierte der Verband
dafür rund 4,9 Millionen Euro. Bis
zuletzt arbeitete der gebürtige Roß-
leithener an der Modernisierung,
Digitalisierung und Weiterent-
wicklung des Verbandes. WAV-
Obmann und SP-Bürgermeister
von Roßleithen Kurt Pawluk wür-
digte seinen langjährigen Einsatz
und bezeichnete ihn als kompeten-
ten, wertschätzenden und visionä-
ren Geschäftsführer.<

Arthur Rohregger (3. v. l.) geht in den Ruhestand. Foto: WAV Garstnertal

rbregionkirchdorf.at

Bei uns stimmt das
Mehr – an Angebot,
Kompetenz und per-
sönlicher Beratung.

Raiffeisen Region Kirchdorf
– unsere Bankstellen: Kirchdorf,
Klaus, Kremsmünster, Micheldorf,
Molln, Nußbach, Pettenbach, Ried
im Traunkreis | SB-Bankstellen:
Inzersdorf, Leonstein, Schlierbach,
Steinbach am Ziehberg, Steyrling.

SUMMER-SPECIAL

2,55%p.a.

TOP-ZINSSATZ
66 MONATE LAUFZEIT
VERMÖGENSSPARBUCH ODER
BEQUEM ONLINE SPAREN FIX

EXKLUSIV BEI

RAIFFEISEN
REGION

KIRCHDORF

gültig bis 30. Juni 2026

SICHERN SIE
SICH JETZT
IHRE TOP-
KONDITION!

TOURISMUS

ECC-Auszeichnung
für Campingresort
HINTERSTODER. Das Cam-
pingresort Hinterstoder wurde
vom Europäischen Camping-
führer ECC mit der Höchst-
bewertung „ECC Spitzen-
platz“ ausgezeichnet und zählt
damit zu den bestbewerteten
Campingplätzen Europas.

Bewertet werden unter anderem
Ausstattung, Komfort, Sauberkeit,
Infrastruktur sowie die Qualität der
Sanitäranlagen. Das Resort in Hin-
terstoder bietet Stellplätze, Hotel-
Suiten, Campingfässer, einen
Wellnessbereich und Gastrono-
mieangebote.Seit derEröffnung im
Mai 2025 wurden laut Betreiber
bereits knapp 10.000 Nächtigun-
gen verzeichnet. Die Auszeich-
nung bestätige die erfolgreiche
Entwicklung des Betriebs als

Ganzjahresdestination: „Diese
Auszeichnung unterstreicht den
hohen Qualitätsanspruch unserer
touristischen Betriebe im 360°
Alpenland“, sagt Corinna Polz,
Geschäftsführerin der Alpenland
Tourismus GmbH. Sie gratulierte
den Betreibern Andrea und Chris-
tian Schrems zur Ehrung.<

Das Campingresort Hinterstoder

Foto: 360° Alpenland / Campingresort Hinterstoder



Kirchdorf4 23. Woche 2026Aus der region

RAIFFEISENPARK GRÜNBURG

Militärmusik gibt Open-Air-Konzert
STEINBACH/GRÜNBURG.Unter
dem Motto „Kultur im Park“
lädt die Raiffeisenbank Stein-
bach-Grünburg am Freitag, 17.
Juli, zu einem Open-Air-Kon-
zert der Militärmusik Oberös-
terreich in den Raiffeisenpark
nach Grünburg ein.

Das Konzert beginnt um 19 Uhr,
der Park öffnet bereits ab 18 Uhr
seine Tore. Unter der Leitung von
Militärkapellmeister Oberstleut-
nant Gernot Haidegger präsen-
tiert das Orchester ein abwechs-
lungsreiches Programm, das mu-
sikalische Vielfalt mit moderner
Blasmusikkultur verbindet und
sowohl junge als auch ältere Gäs-
te ansprechen soll.

Kulturangebote für alle
Ein besonderes Anliegen der
Veranstalter ist die niederschwel-

lige Zugänglichkeit: Der Eintritt
ist für Kinder und Jugendliche bis
15 Jahre kostenlos. Damit soll be-
wusst ein Zeichen gesetzt wer-
den, Kultur für alle Generationen
erlebbar zu machen. „Mit ‚Kultur
im Park‘ möchten wir einen Bei-
trag zum kulturellen Leben in der
Region leisten und Menschen aus
dem Steyrtal zusammenbringen“,

betont Geschäftsleiter Thomas
Obernberger.ZielderReiheseies,
den Raiffeisenpark regelmäßig zu
einem Ort für Begegnung, Musik
und gemeinsame Erlebnisse zu
machen.
Die Besucher dürfen sich auf
einen stimmungsvollen Sommer-
abend unter freiem Himmel freu-
en, bei dem musikalische Quali-

tät und regionale Verbundenheit
im Mittelpunkt stehen. Die Ver-
anstaltung bietet die Gelegenheit,
den Alltag hinter sich zu lassen
und ein hochkarätiges Konzert in
besonderer Atmosphäre zu ge-
nießen.

Infos zu Tickets und Eintritt
Tickets sind imVorverkauf um25
Euro erhältlich, an der Abendkas-
se beträgt der Eintritt 30 Euro. Er-
hältlich sind sie online unter
rbsteyrtal.at/kulturimpark sowie
bei den Vorverkaufsstellen Raiff-
eisen Steinbach-Grünburg, Mar-
git’s Shop in Molln und der Tra-
fik Steiner in Leonstein.<

Das Orchester der Militärmusik Oberösterreich Foto: RB Steinbach-Grünburg
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich
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Pfadi-Jugendleiter Die Pfadfinder Steyrtal suchen für das neue Pfadijahr im
Herbst neue Jugendleiter für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Ge-
meinschaft, Naturerlebnisse und gemeinsame Aktivitäten stehen dabei im Mit-
telpunkt. Interessierte können die Gruppe unverbindlich kennenlernen und Pfa-
di-Luft schnuppern. Kontakt: 0664 73064363 (Sandra Rohregger) Foto: Jana Hafner

MINT-Auszeichnung Die Volksschule Kirchdorf wurde in Wien erstmals mit dem
österreichweiten MINT-Gütesiegel ausgezeichnet. Damit werden Schulen geehrt,
die innovativen Unterricht in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und
Technik fördern. Die Auszeichnung gilt für drei Jahre und würdigt das Engagement
des Lehrteams für praxisnahes und entdeckendes Lernen. Foto: Markus Prantl

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 8.6. Knödeltag  
wähle aus 3 Sorten:  
Haschee-, Grammel- oder Speckknödel pro Stk € 2,90
Beilage: Sauerkraut und Kartoffeln,  
dazu Gulasch- oder Bratensaft pro Portion € 2,90

Dienstag, 9.6. Fleischlaibchen 
mit Püree und Salat € 10,90 / klein € 7,90

Mittwoch, 10.6. Naturschnitzel, 
mit Reis und Kartoffeln, dazu Salat € 12,90 / klein € 9,90

RIPPERLTAGE
ofenfrische Ripperl große Portion € 9,90
Beilage: Krautsalat und Hausbrot       pro Portion € 2,90

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

Wir ersuchen um Vorbestellung unter Tel. 07582/62761, Danke! 
euer Metzger-Team

Do 11. + Fr 12.6.

Bild mit KI generiert

MODERNISIERUNG

Wilderermuseum im
neuen Gewand
MOLLN. Das Wilderermuseum
Molln präsentiert sich nach
einer umfassenden Neugestal-
tung in modernisierter Form
und lädt am Samstag, 6. Juni,
zur offiziellen Eröffnung des
erweitertenMuseumstrakts ein.

Mit der Fertigstellung der neuen
Ausstellungs- und Archivräume
sowie der vollständigen Integra-
tion der Wilderersammlung von
Soziologe Roland Girtler ist ein
mehrjähriges Entwicklungspro-
jekt abgeschlossen. In den ver-
gangenen fünf Jahren hat derMu-
seumsverein in ehrenamtlicher
Arbeit zahlreiche Schritte umge-
setzt. Neben der Neuausrichtung
unter dem Titel „Museum 3.0“
wurden im Rahmen eines LEA-
DER-Projekts die Website und
Informationsmaterialien erneuert
sowie mit Unterstützung des
Landes Oberösterreich die bau-
liche Erweiterung realisiert. Da-
bei entstanden unter anderem zu-
sätzliche Archiv- und Ausstel-
lungsräumeimneuenTrakt.Auch
im Bereich der Vermittlung wur-
de das Museum weiterentwi-
ckelt: Ein museumspädagogi-
sches Konzept wurde umgesetzt,

das gesamte Archiv übersiedelt
und neue Wissensvermittler für
Führungen eingeschult.

Eröffnungsfeier
Die Eröffnung wird am 6. Juni ab
14 Uhr im Gasthaus „Wirt im
Dorf“ sowie im Wilderermu-
seum gefeiert. Erwartet werden
unter anderem Klaus Landa (Ge-
schäftsführer Museumsverbund
OÖ), Roland Girtler sowie die
Heimatforscher Eva Bodingbau-
er und Josef Weichenberger, die
das Programm fachlich begleiten
werden. Für Verpflegungist ge-
sorgt; der Eintritt ist frei.<

Das Museum öffnet nach umfassender
Neugestaltung seine Türen für Besucher.

Foto: Archiv Wilderermuseum Molln
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NATIONALPARK KALKALPEN

Illustrationswettbewerb
KIRCHDORF/STEYR-LAND. Der
Nationalpark Kalkalpen lädt an-
lässlich seines bevorstehenden 30-
jährigen Jubiläums im Jahr 2027 zu
einem Illustrationswettbewerb
unter dem Motto „Wildnis spüren.
Vielfalt erleben.“ ein. Gesucht
werden kreative Arbeiten, die den
Nationalpark und seine einzigarti-
ge Naturvielfalt künstlerisch inter-
pretieren. Einsendeschluss ist
Dienstag, 30. Juni 2026. Teilneh-
men können Künstler, Illustratoren
sowie Grafikdesigner. Eingereicht

werden soll eine Illustration mit
persönlichem Bezug zum Natio-
nalpark Kalkalpen sowie ein Port-
folio bisheriger Arbeiten im Be-
reich Naturillustration. Für die bes-
ten Einreichungen werden Preis-
gelder vergeben (500 Euro für den
1. Platz sowie jeweils 250 Euro für
den 2. und 3. Platz). Zusätzlich er-
hält die Gewinnerin oder der Ge-
winner einen Folgeauftrag imWert
von 5.000 Euro für die Gestaltung
weiterer Illustrationen. Infos:
www.kalkalpen.at<

Gesucht werden kreative Arbeiten, die den Nationalpark und seine einzigartige
Naturvielfalt künstlerisch interpretieren. Foto: Stefan Leitner

Kontakt: Dietmar Kreindl, 4572 St. Pankraz, Kniewas 37
0664 / 529 22 13, kreindl@aon.at, www.camping-obermayr.eu

Erholung am Elisabeth-See
Badesee
Genieße entspannte Stunden am idyllischen Elisabethsee – mit 
erfrischendem Badevergnügen und gemütlichem Kiosk direkt 
am See. Ob Wandern, Radfahren oder spannende Aktivitäten 
wie Kajakfahren und Klettern – hier ist für jeden etwas dabei.

Camping 
Ideal für Wohnwagen und Wohnmobile bietet der Platz  
naturnahen Komfort für erholsame Urlaubstage ob für  
Tagescamper oder Dauercamper. 
 
Deine Auszeit in der Natur wartet!

FREIZEIT

Kofferraum-Flohmarkt
mit Vatertagsspecial
KIRCHDORF. Nach dem großen
Erfolg der vergangenen Veran-
staltungen geht der Kofferraum-
Flohmarkt in Kirchdorf am
Sonntag, 14. Juni, in die dritte
Runde. Von 10 bis 15 Uhr ver-
wandelt sich der Schotterpark-
platz hinter der Arbeiterkammer
in der Bambergstraße 11 erneut
in einenTreffpunkt für Schnäpp-
chenjäger, Familien und Floh-
marktfreunde aus der Region.

Die Resonanz auf die ersten bei-
den Termine war groß, das In-
teresse wachse stetig. Besucher
erwartet auch heuer wieder ein
vielfältiges Angebot direkt aus
den Kofferräumen der Ausstel-
ler. Passend zum Vatertag sorgt
diesmal außerdem „Onkel Mili“
mit seinem Foodtruck für kuli-

narische Verpflegung. Angebo-
ten wird ein spezieller Vater-
tags-Burger.<

So., 14. Juni, 10 bis 15 Uhr
Bambergstraße 11, 4560 Kirchdorf
Auskunft: 0660 8567499
(Jacqueline Lattner)

„Onkel Mili“ bietet einen Vatertag-
Special-Burger an. Foto: Jacqueline Lattner

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!
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Fotoklub-Gründungsobmann feiert 90er Friedrich Ebner, Ehrenobmann des
Fotoklubs Pettenbach, feierte im Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf seinen 90.
Geburtstag. Neun Freunde des Fotoklubs überraschten ihn mit Glückwünschen und
einer Fototafel. Der Gründungsobmann, der den Verein 30 Jahre leitete, ist weiterhin
fotografisch aktiv und gibt seine Erfahrung an Mitbewohner weiter. Foto: Gerhard Hütmeyer

Wanderausstellung Im Raiffeisen-Regionalforum Kirchdorf wurde die Wander-
ausstellung „70 Jahre Seniorenbund Oberösterreich“ feierlich eröffnet und ist Teil
des Jubiläumsjahres. Auf zwölf Schautafeln werden zentrale Meilensteine und Ent-
wicklungen der vergangenen sieben Jahrzehnte präsentiert. Die Ausstellung ist noch
bis 9. Juni während der Geschäftszeiten öffentlich zugänglich. Foto: SB OÖ

In Kooperation mit:

Jennifer aus Linz-Land 
Foto: Sarah

Melanie aus Gmunden 
Foto: Heidemarie Gansterer

Sabina aus Kirchdorf 
Foto: Leumüller Elisabeth

Birgit aus Kirchdorf 
Foto: Birgit Filzmoser

Arthur aus Linz-Land 
Foto: Ulli Engleder

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Markus aus Steyr 
Foto: Kathrin Photography
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

KLIMASTATUSBERICHT

Weniger Grundwasser bis 2050
REGION PYHRN-EISENWUR-
ZEN. Der Süden Oberöster-
reichs, darunter die Region
Pyhrn-Eisenwurzen, muss sich
laut aktuellem Klimastatusbe-
richt des Landes OÖ auf deut-
lich weniger Grundwasser ein-
stellen. Bis Mitte des Jahrhun-
derts wird – je nach Szenario –
ein Rückgang von bis zu 30
Prozent, mindestens jedoch
rund zehn Prozent erwartet.

Der Bericht, den Klima- und
Umweltlandesrat Stefan Kaine-
der (Grüne) präsentierte, zeige,
dass die Auswirkungen der Kli-
makrise bereits heute spürbar
sind. Wiederkehrende Trocken-
perioden der vergangenen Jahre
haben die Grundwasserstände
merklich beeinflusst. Besonders
betroffen sind neben der Pyhrn-
Eisenwurzen auch das Salzkam-
mergut. Was früher als Ausnah-

me galt, trete zunehmend regel-
mäßig auf und wirkt sich direkt
auf dieWasserversorgung aus.
Kaineder (Grüne) betont die
Dringlichkeit: „DieFrage,obund
wie viel Wasser aus dem Hahn
kommt, ist keine Statistik, son-
dern eine existenzielle Frage.“
Das Land Oberösterreich kün-

digt daher Unterstützung für die
Gemeinden an. Im Fokus stehen
Trinkwasserkonzepte sowie In-
vestitionen in Leitungen, Brun-
nen und Speicheranlagen, um die
Versorgung langfristig abzusi-
chern und an die veränderten kli-
matischen Bedingungen anzu-
passen.<

Klima- und Umwelt-Landesrat Stefan Kaineder (Grüne) Foto: Werner Dedl / Land OÖ

Leserfoto„Das sindmeinePfingstrosen, soherrlich.Alles blüht so schön, dasmacht
mir Freude“, schreibt Pauli Kogler, die Blumenfee vom Altenheim Kremsmünster. Mit
einem Leserfoto möchte sie diese Freude mit allen Lesern teilen. Foto: privat

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ZAUN

KATALOG
BESTELLEN!

HAK KIRCHDORF

Übungsfirmen
zertifiziert
KIRCHDORF. Die Übungsfirmen
„OpenEye Sicherheitstechnik
GmbH“ und „stuff4staff GmbH“
der HAK Kirchdorf wurden im
Schloss Traunsee zertifiziert. Bei
der Auszeichnung der oö. Han-
delsakademien wurden Quali-
tätsmanagement, Kundenorien-
tierung und Digitalisierung be-
wertet. Übungsfirmen verbinden
Theorie mit Praxis. Die Zertifi-
zierung gilt für zwei Jahre.<

Eine der zwei ausgezeichneten Pro-
jektgruppen Foto: hakhlw kirchdorf
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FENSTER-SANIERUNG: Nie wieder Fenster streichen
FENSTER ABDICHTEN: Energiekosten sparen
Die Vielfalt an heute zur Ver-
fügung stehenden Sanierungs-
technologien, Materialien und 
Designs ist groß. Die Sanierung 
mittels hochwertigen Alumi-
niumprofilen bietet dabei eine 
umweltfreundliche und sehr 
elegante Alternative für Ihr Zu-
hause. Anstatt Fenster teuer zu 
tauschen, können mit KANO-
VA alle Arten von Holzfenstern, 
Wintergärten, Balkontüren und 
Haustüren schnell und preis-
wert saniert werden. Fenster-
verkleidungen aus Aluminium 
haben dabei den Vorteil, dass 
diese einen großen Schutz vor 
jeglichen Witterungseinflüssen 
bieten. Zudem können auch 
die Heizkosten durch die ver-
besserte Isolierung der Fenster 
langfristig reduziert werden. 
Die hier eingesetzte Dichtung 
zwischen Stock und Flügel ver-
mindert Zugluft und störende 
Außengeräusche. Mehr Infos 
unter: www.kanova.at 

KAUN bringt das revolutionäre 
Fenster- und Türendichtungs-
system PRODICHT auf den 
Markt. Denn nicht immer müs-
sen Fenster gleich getauscht 
werden. Oft sind es nur die 
Dichtungen, die für mehr Ener-
gieeffizienz und mehr Raum-
wärme sorgen. Mehr Infos un-
ter: www.dersanierer.at
 Anzeige

 

Saniertes Fenster mit Aluminiumverkleidung 

In die Jahre gekommenes Holzfenster

ALUVERKLEIDUNG

•  Nie wieder Fenster streichen

•  Verbesserte Dämmung

• 	 Hochwetterfeste	Oberfläche

•  Extrem lange Lebensdauer

•  Wartungsfreie Trockenverglasungs- 
 dichtung ohne Silikon

•  Neues elegantes Aussehen

•  Individuelle Farbgestaltung

VORTEILE
Fenstersanierungssysteme 
aus Aluminium

KAUN GmbH 
4490 St. Florian 
T 07224.4344.0
office@kaun.at
www.kaun.at
www.kanova.at
www.dersanierer.at

ALUVERKLEIDUNG  
FÜR HOLZFENSTER



Anzeigen10 23. Woche 2026Blick nach WartBerg

Fläche: 31,57 km²
Höhe: 385 m
Einwohner: 2 934

Bürgermeister:
Franz Karlhuber (ÖVP)

Homepage:
www.wartberg.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 21
4552 Wartberg an der Krems
+43 7587 7055
marktgemeindeamt@wartberg-
krems.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi: 8-12 Uhr
Do: 8-12 Uhr, 15-18 Uhr

Wartberg
an der Krems

ZUBAU & WOHNRAUMERWEITERUNG -
MEHR PLATZ FÜR IHR ZUHAUSE

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihren
Zubau oder Ihre Wohnbauerweiterung – individuell

geplant und fachgerecht umgesetzt.

Mehr Fokus auf Energieeffizenz, moderne Bauweise
und perfekte Abstimmung auf den Bestand.

HOLZBAU | DACHDECKEREI | SPENGLEREI

Strienzing 105 | 4552 Wartberg
office@lm-holzbau.at | 43 7587 216 21

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE

Kinderbetreuung soll bis
2027 modernisiert werden
WARTBERG/KREMS. Die
MarktgemeindeWartbergplant
eine Erweiterung der Kinder-
betreuungseinrichtungen bis
zum Jahr 2027. Die Kinderbe-
treuung gilt als zentraler Be-
standteil einer familienfreund-
lichen Gemeindepolitik, in der
das bestehende Angebot in den
vergangenen Jahren kontinu-
ierlich ausgebaut wurde.

Aktuell werden in Wartberg fünf
Kindergartengruppen mit insge-
samt 98 Kindern sowie zwei
Krabbelgruppen mit 18 Kindern
betreut. Der Pfarrcaritaskinder-
garten und die Krabbelstube
werden von der Caritas geführt,
die seit Jahren als wichtige Part-
nerin in der Kinderbetreuung der
Gemeinde fungiert. Aufgrund
des steigenden Betreuungsbe-
darfs und weil das Gebäude der
Krabbelgruppe saniert gehört,
arbeitet die Gemeinde derzeit an
einer Erweiterung der bestehen-
den Infrastruktur.

Gruppen zusammenführen
Geplant ist, die beiden Krabbel-
gruppen organisatorisch zusam-

menzuführen und gleichzeitig
denbestehendenKindergarten zu
erweitern. Dadurch sollen im be-
stehenden Gebäude weiterhin
fünf Kindergartengruppen sowie
zwei Krabbelgruppen unterge-
bracht werden. Ziel der Maßnah-
men ist es, zeitgemäße und zu-
kunftsorientierte Räumlichkei-
ten für Kinder, Eltern sowie das
Betreuungspersonal zu schaffen.
Mit der Planung befassen sich
derzeit unter anderem die Ge-
meindevorständinnen Julia Gru-

ber und Sabine Sperl mit Amts-
leiter Martin Hofinger, die ver-
schiedene Umsetzungsvarianten
prüfen und abstimmen.

Fertigstellung 2027 geplant
Die Umsetzung der Erweiterung
ist für das Jahr 2027 vorgesehen.
Mit dem Vorhaben will die Ge-
meinde ein Zeichen für Fami-
lienfreundlichkeit setzen und
gleichzeitig in die langfristige
Weiterentwicklung der Kinder-
betreuung vor Ort investieren.<

Die Gemeindevorständinnen Sabine Sperl und Julia Gruber (v. l.) Foto: Marktgemeinde Wartberg



www.tips.at Anzeigen 11Blick nach WartBerg

bürgermeisterinterview

Wartberg will Wohnraum 
für Jungfamilien schaffen
wartberg/Krems. Zwischen 
digitalem Vorsprung, Energie-
neutralität, dem Kampf gegen 
Überalterung und akutem Fi-
nanzdruck: Bürgermeister Franz 
Karlhuber (ÖVP) über dringende 
Wohnraumprojekte und die Her-
ausforderungen der Zukunft. 

Welche Themen beschäftigen die 
Gemeinde derzeit? 

Franz Karlhuber: Im Agenda 
Zukunft Prozess, mit einer starken 
Bürgerbeteiligung, wurde ein Leit-
bild erarbeitet, wohin sich Wartberg 
in den nächsten zehn Jahren entwi-
ckeln soll. Klar zum Ausdruck ge-
kommen ist, dass Wartberg bereits 
ein aktives Ortsleben hat und es ein 
großes Anliegen ist das Bestehen-
de zu erhalten und weiterzuentwi-
ckeln. Handlungsbedarf zeigte sich 
dringend im Bereich Wohnraum für 
junge Familien um der Überalte-
rung der Gemeinde Wartberg ent-
gegenzuwirken. Dies soll mit der 
Schaffung von Bauland, der Mobi-
lisierung von Baulandreserven, der 
Sanierung von alten Häusern und 
einer Verdichtung des Ortskernes 
forciert werden.

Welche Infrastrukturprojekte und 
Bauprojekte stehen künftig an?

Karlhuber: Das wichtigste Ziel 
ist die Erhaltung und laufende 
Verbesserung der Infrastruktur in 
unserer Gemeinde. Dazu zählen 
insbesondere die Sanierung und 
Instandhaltung der Straßen inklu-
sive Straßenbeleuchtung sowie die 
Sicherstellung einer funktionieren-
den Kanal- und Wasserversorgung. 
Unser Gruppenwasserverband 
Kremstal hat gemeinsam mit der 
Gemeinde Pettenbach in einen Ge-
meinschaftsbrunnen investiert, um 
die langfristige Wasserversorgung 
abzusichern. Weitere bedeutende 
Projekte sind die Ökologisierung 
der Krems sowie der Glasfaser-

ausbau, welcher bis zum Som-
mer abgeschlossen sein wird. Die 
Marktgemeinde Wartberg ist damit 
die einzige Gemeinde in Oberös-
terreich, die eine flächendeckende 
Glasfaseranbindung anbietet und 
somit die digitale Zukunft nach-
haltig sichert. Auch die Kinderbe-
treuung ist ein zentrales Anliegen 
der Marktgemeinde Wartberg. Die 
alte Krabbelgruppe ist sanierungs-
bedürftig. Daher wird geplant, 
den bestehenden Kindergarten zu 
erweitern und zwei neue Krabbel-
gruppen zu errichten, um eine mo-
derne und langfristige Lösung für 
Familien zu schaffen.

Wie steht es um die Finanzen  
der Gemeinde?

Karlhuber: Leider ist auch die 
Marktgemeinde Wartberg seit 2025 
eine Härteausgleichsgemeinde. Von 
23 Gemeinden im Bezirk Kirchdorf 
können nur mehr vier das Budget 
ausgleichen. Die Aufgabenberei-
che der Gemeinden werden immer 
mehr, der Bund und die Länder 
müssen dringend Reformen durch-
führen, um die Gemeinden zu ent-
lasten. Die Gemeinde versteht sich 
zum einen als Dienstleistungsunter-
nehmen, wenn es sich zum Beispiel 
um das Ausgeben von Müllsäcken 
oder das Beantragen der ID-Austria 
handelt. Zum anderen ist die Ge-
meinde aber auch Behörde, wenn 
es zum Beispiel um eine Baube-
willigung geht. Die Gemeinde ist 
für viele Bereiche verantwortlich: 
Straßenerhaltung, Winterdienst, 
Müllentsorgung, Wasserversor-
gung, Entsorgung Abwasser, Orts-
bildpflege, Kindergarten, Schule, 
Bauamt, Bürgerservice usw. Diese 
Aufgabenbereiche werden wir auch 
in Zukunft gemeinsam mit unserem 
Team und Amtsleiter Ing. Martin 
Hofinger bestens erfüllen.

Wie zufrieden sind Sie mit der  
Ortsentwicklung?

Karlhuber: Mit der Orts-
entwicklung bin ich sehr 
zufrieden. Wartberg verfügt 
über alles, was für ein aktives 
und lebenswertes Ortsleben not-
wendig ist: Nahversorger, ein Kaf-
feehaus, eine Tankstelle, Banken, 
ein Gesundheitszentrum, mehrere 
Gasthäuser, ein flächendeckendes 
Glasfasernetz, zahlreiche Betriebe 
sowie aktive landwirtschaftliche 
Betriebe und vieles mehr. Auch im 
Bereich Sicherheit wurde in den 
vergangenen Jahren viel umgesetzt. 
Das Rückhaltebecken Kremsauen 
leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Hochwasserschutz. Darüber hinaus 
sorgen drei engagierte Feuerwehren 
mit über 250 Einsatzkräften für die 
Sicherheit in der Marktgemeinde 
Wartberg. Gemeinsam mit den 
Feuerwehren wurde laufend in das 
Feuerwehrwesen investiert. So er-
hielt die Feuerwehr Wartberg kürz-
lich ein neues Kommandofahrzeug 
und für die Feuerwehr Strienzing 
wurde ein Kleinlöschfahrzeug be-
stellt. Dringenden Handlungsbedarf 
sehe ich jedoch weiterhin bei der 
Schaffung von Wohnraum und neu-
en Bauparzellen, um auch künftig 
attraktive Entwicklungsmöglich-
keiten für Familien und junge Men-
schen bieten zu können.

Was zeichnet Wartberg aus?

Karlhuber: Die vielen Klein- und 
Mittelbetriebe im Gewerbe und 
der Landwirtschaft. Sie sorgen für 
Arbeitsplätze, Steuereinnahmen 
und versorgen die Region mit Le-
bensmitteln, die zugleich unsere 
schöne Landschaft pflegen. Wart-
berg ist eine schöne Wohngemein-
de und eine Gemeinde mit vielen 
aktiven Vereinen, welche mit viel 
ehrenamtlichen Engagement das 
kulturelle und gesellschaftliche 
Leben prägen. Besonders hervor-
heben möchte ich, dass Wartberg 
ein klares Konzept hat um bis 2040 
energieneutral zu werden, welches 

wesentlich von der EEG Kremstal 
unterstützt wird. Die Gemeinde ist 
mit ihren öffentlichen Gebäuden 
durch PV- und Speicheranlagen 
ausgerüstet und bereits Energie 
Neutral. Auch die PV-Freiflächen, 
mit Doppelnutzung, sind in Betrieb 
gegangen und leisten ihren Bei-
trag. Wartberg wurde auch wieder 
als familienfreundliche Gemeinde 
ausgezeichnet. Der Pumptrack mit 
dem Kinderspielplatz ist ein Lea-
der Projekt, welches von Familien 
und Jugendlichen sehr gut ange-
nommen wird. Wartberg ist zudem 
als Schulstandort mit einer Volks-
schule, einer Mittelschule sowie 
einer Musikschule hervorragend 
aufgestellt.

Was schätzen Sie an Ihrer Arbeit?

Karlhuber: An meiner Arbeit als 
Bürgermeister schätze ich beson-
ders die Möglichkeit, unsere Ge-
meinde aktiv mitzugestalten und 
etwas für die Menschen vor Ort 
zu bewegen. Auch schätze ich die 
Vielfalt der Aufgaben und die Zu-
sammenarbeit mit vielen engagier-
ten Menschen. Ich bin ein Mensch, 
der immer sehr positiv denkt und 
gerne Zukunftsprojekte umsetzt, 
weshalb mir der direkte Kontakt 
mit den Bürgern sehr wichtig ist 
und es mich immer wieder freut, 
gemeinsam Projekte umzusetzen, 
die unsere Gemeinde lebenswerter 
machen. Dazu benötigt man ein gu-
tes Team am Gemeindeamt und im 
Gemeinderat, auf welches ich sehr 
stolz bin.<  Anzeige 
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INFRASTRUKTUR

Glasfaserausbau soll
im Juni fertig werden
WARTBERG/KREMS. Der Aus-
bau des öFIBER-Glasfaser-
netzes in Wartberg schreitet
planmäßig voran. In mehreren
Bereichen des Gemeindege-
biets werden die Bauarbeiten
derzeit fortgeführt und liegen
laut Gemeindeangaben im vor-
gesehenen Zeitrahmen.

„Mit der modernen Glasfaserinfra-
struktur investiert die Gemeinde
gezielt in eine zukunftssichere di-
gitale Versorgung“, sagt Bürger-
meister Franz Karlhuber (ÖVP).
Leistungsfähige und stabile Inter-
netverbindungen gewinnen dem-
nach sowohl für private Haushalte
als auch fürBetriebe zunehmend an
Bedeutung – etwa im Homeoffice,
beim digitalen Lernen, für Strea-
ming-Angebote oder für betriebli-
che Anwendungen.

DieArbeitenverlaufen aktuell nach
Plan, die Fertigstellung des gesam-
ten Glasfaserausbaus ist derzeit für
Juni 2026 vorgesehen. Bereits jetzt
nutzen laut Gemeinde zahlreiche
Haushalte die Möglichkeit, sich an
das öFIBER-Netz anschließen zu
lassen. Das Projekt stelle auch eine
infrastrukturelle Standortentwick-
lung dar: „Mit dem Glasfaseraus-
bau stärkt Wartberg langfristig sei-
ne Position als moderner und at-
traktiver Wohn- und Wirtschafts-
standort“, so die Projektverant-
wortlichen. Laut Bgm. Karlhuber
ist Wartberg die einzige oö. Ge-
meinde mit einer flächendecken-
den Glasfaserversorgung. Der
Ausbau im ländlichen Bereich er-
folgte mit Fiber Service, während
der Ortskern durch die Koopera-
tion von Fiber Service und Ja-Netz-
erschlossen wurde.<

V. l.: Bgm. Franz Karlhuber, Vizebgm. Manfred Huemer und GV Thomas Pürstinger
Foto: Marktgemeindeamt Wartberg

EEG KREMSTAL

E-Ladenetz und
Speicher erweitern
WARTBERG/KREMSTAL. Die
Erneuerbare-Energie-Ge-
meinschaft (EEG) Kremstal
hat bei ihrem jüngsten Treffen
Mitte Mai 2026 einen neuen
Vorstand gewählt und zu-
gleich mehrere laufende und
geplante Projekte vorgestellt.
Drei bisherige Vorstandsmit-
glieder – Konrad Gebeshuber,
Franz Wagenleitner und Ste-
fanRadinger – starten so in ihre
zweite Funktionsperiode.

Beim Treffen standen zudem
zwei neue Projekte im Rahmen
von „Foodprint 2030“ im Mit-
telpunkt. Geplant ist der Ausbau
von Stromspeichern mit insge-
samt 2.800 kWh Kapazität. Da-
mit sollen künftig rund 400.000
kWh Strom pro Jahr zeitversetzt,
vor allem nachts, innerhalb der
Gemeinschaft genutzt werden
können.

E-Ladestationen sollen ab
Herbst in Betrieb gehen
Zudem entsteht unter dem Na-
men„gemeinsammobil“einNetz
an E-Ladestationen. Die ersten
Standorte sollen ab Herbst 2026
in Betrieb gehen. Ziel ist die stär-
kere Verbindung von Strom-

erzeugung und Mobilität im Sin-
ne der Sektorkopplung: der Ver-
bindung von Strom und Mobili-
tät, um erneuerbare Energie di-
rekt dort zu nutzen, wo sie pro-
duziert wird.

350.000 kWh Strom pro
Monat tauschen
Die EEG Kremstal ist ein ge-
meinnütziger Verein, in dem
Strom aus erneuerbaren Quellen
regional erzeugt, gespeichert und
innerhalb der Mitglieder ge-
tauscht wird. Teilnahmeberech-
tigt sind Haushalte, landwirt-
schaftliche Betriebe sowie klei-
ne undmittlere Unternehmen aus
dem Bereich der Umspannwerke
Kremsmünster und Kirchdorf
(Zuordnung ist unter netto.netz-
ooe.at oder unter eservice.netz-
ooe.atersichtlich).Energiesollso
möglichst lokal genutzt und
Netzverluste reduziert werden.
Auch die Abhängigkeit von zen-
tralen Kraftwerken wird verrin-
gert.
Aktuell umfasst die EEG rund
790 Mitglieder mit etwa 1.300
Zählpunkten. Monatlich werden
rund 350.000 kWh Strom inner-
halb der Gemeinschaft gehan-
delt.<

Beim Mitgliedertreffen Mitte Mai Foto: EEG Kremstal
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gasspeicher

Reinhaltungsverband investiert in Energie-
Unabhängigkeit und Blackout-Vorsorge
Wartberg/Krems. Nach 
mehr als 30 Jahren zuver- 
lässigem Einsatz wurde der 
alte Gasspeicher ersetzt.  
Mit dem neuen Speicher, der 
jetzt 1.000 Kubikmeter fasst, 
zeigt der Reinhaltungsver-
band Oberes Kremstal, dass er  
auf Energieautarkie und  
Krisensicherheit setzt.

Nach 36 Betriebsjahren war der 
Austausch des alten 500 Kubik-
meter großen Speichers unum-
gänglich geworden. Der natürliche 
Alterungsprozess der Membranen 
hatte eine Erneuerung notwendig 
gemacht. Zudem wurden im Zuge 
der Arbeiten erforderliche Anpas-
sungen an den aktuellen Stand der 
Technik vorgenommen.

mehr sicherheit bei  
stromausfällen
Die wichtigste Neuerung ist die 
Kapazitätserweiterung: Der neue 
Speicher fasst mit 1.000 Kubik-

metern exakt doppelt so viel Nutz-
inhalt wie sein Vorgänger. Im 
Falle eines Blackouts verfügt die 
Anlage nun über deutlich größere 
Energiereserven, um die kritische 
Infrastruktur über einen längeren 
Zeitraum eigenständig aufrecht-
zuerhalten.

effiziente ergänzung zur 
photovoltaik
Neben der Notfallvorsorge dient 
der neue Gasspeicher auch zur 
Optimierung der Energieerzeu-
gung auf der Kläranlage. Das in 
den Faultürmen erzeugte Faulgas 
kann nun flexibler zwischenge-

speichert werden. „Wir können 
die Stromerzeugung jetzt gezielt 
in die Abend- und Nachtstunden 
verlagern“, erklärt der Obmann 
des Reinhaltungsverbandes Obe-
res Kremstal, Bürgermeister 
Bernhard Winkler-Ebner. Damit 
wird genau dann Energie produ-
ziert, wenn die Photovoltaikanla-
gen aufgrund mangelnden Son-
nenlichts keinen Strom liefern.

schritt zur energieautarkie
Durch diese „Verschiebung“ der 
Energieproduktion wird die Ab-
hängigkeit von externen Strom-
lieferanten minimiert. Der neue 

Gasspeicher ist somit nicht nur ein 
Ersatz für ein technisches Bauteil, 
sondern ein zentraler Baustein 
für eine 100-prozentige Eigen-
versorgung mit Energie für die 
Kläranlage. Die Modernisierung 
zeigt, wie aus einer notwendigen 
Instandhaltung ein zukunftsori-
entiertes Projekt für Klimaschutz 
und Versorgungssicherheit entste-
hen kann.<� Anzeige

In Kombination mit der PV-Anlage sorgt der Gasspeicher für eine optimale Energieversorgung. Foto: Reinhaltungsverband

Mehr zum Reinhaltungsverband 
Oberes Kremstal 
erfährt man unter 
rhv-obk.at oder 
einfach QR scannen.

Die Stromerzeu-
gung aus Faulgas 

lässt sich nun flexi-
bel in die Abend- 

und Nachtstunden 
verlagern.

BerNhArD WINkler-eBNer,  
VerBANDoBmANN
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BIS 2040

Wartbergs Weg zur Energieneutralität
WARTBERG/KREMS. Mit mehr
Photovoltaik, Wärmepumpen
und regionaler Energieversor-
gungmöchteWartberg bis 2040
deutlich unabhängiger von fos-
silen Energien werden. Eine
Analyse der Klima- und Ener-
gie-Modellregion Traunviert-
ler Alpenvorland zeigt, wie die-
ses Ziel Schritt für Schritt er-
reicht werden könnte.

Derzeit verbraucht Wartberg pro
Jahr rund 87,5 Millionen Kilo-
wattstunden Energie. Das be-
trifft Strom, Wärme und Mobi-
lität gleichermaßen. Laut den
vorliegenden Berechnungen
könnte dieser Verbrauch in den
kommenden Jahren deutlich sin-
ken – etwa durch bessere Ge-
bäudedämmung, moderne Heiz-
systeme, sparsame Elektrogeräte
und den Umstieg auf E-Mobili-
tät. Besonders Elektroautos und

Wärmepumpen gelten dabei als
wichtige Bausteine, weil sie
Energie effizienter nutzen als
herkömmliche Systeme.

Dächer zuerst nutzen
Gleichzeitig soll die Erzeugung
erneuerbarer Energie weiter aus-
gebaut werden. Bereits heute lie-
fern die bestehenden Photovol-
taik-Anlagen in Wartberg rund

vier Millionen Kilowattstunden
Strom pro Jahr. Vorrangig sollen
künftig Dächer, Fassaden und
Parkplatzüberdachungen für So-
laranlagen genutzt werden. Erst
wenn diese Möglichkeiten weit-
gehend ausgeschöpft sind, sollen
zusätzliche Freiflächen geprüft
werden. Diskutiert wird dabei
auch sogenannte „Agro-PV“, bei
der Stromerzeugung und Land-

wirtschaft kombiniert werden.
Neben dem Ausbau der Energie-
produktion sieht die Gemeinde
auch Herausforderungen beim
Stromnetz. Mehr Speicherlö-
sungen und ein weiterer Netz-
ausbau sollen helfen, überschüs-
sigen Sonnenstrom besser zu
nutzen und Versorgungssicher-
heit zu schaffen.

Regionale Wertschöpfung
Auch wirtschaftlich könnte die
Energiewende Vorteile bringen.
Laut den Verantwortlichen flie-
ßen derzeit jährlich mehrereMil-
lionen Euro für Energie aus der
Region ab. Durch regionale
Energieerzeugung, Energiege-
meinschaften und Beteiligungs-
modelle soll künftig mehr Wert-
schöpfung in Wartberg bleiben.
Eine eigene erneuerbare Ener-
giegemeinschaft besteht seit
2023.<

Photovoltaik gilt in Wartberg als wichtiger Baustein auf demWeg zu mehr
regionaler und erneuerbarer Energieversorgung. Foto: Gemeindeamt Wartberg

DIE NATUR
IST DIE BESTE
APOTHEKE.
Kräutergasse 1 | 4552 Wartberg a. d. Krems | T. 07587 60200
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr

DIE NATUR
IST DIE BESTE
APOTHEKE.
www.kraeuterapotheke.net

Hauptstraße 26 
4552 Wartberg an der Krems 
    

+43 7587 7471
office@hauer1a.at
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45. JUBILÄUM

Theaterklub verbindet Gemeinschaft,
Kultur und soziales Engagement
WARTBERG/KREMS. Der
Theaterklub Wartberg an der
Krems feiert heuer sein 45-jäh-
riges Bestehen und blickt da-
bei auf ein besonders erfolg-
reiches Vereinsjahr zurück.
Neben der bislang erfolgreichs-
ten Spielsaison in der Vereins-
geschichte erhielt der Kultur-
verein auch eine besondere An-
erkennung aus den Reihen des
Amateurtheaters.

Überrascht wurde der Theater-
klubvondenTheaterfreundender
Tassilobühne Bad Hall mit der
Übergabe des Wanderpokals des
Amateurtheaterverbands. Mit
dieser Auszeichnung wurde die
langjährige Arbeit des Vereins
gewürdigt.

Die Mitglieder des Theaterklubs
sehen darin eine besondere
Wertschätzung ihres kulturellen
Engagements und ihrer kontinu-
ierlichen Vereinsarbeit.

Soziales und regionales
Engagement
Doch der Verein versteht sich
nicht nur als Bühne für Theater-
aufführungen, sondern engagiert
sich seit vielen Jahren auch so-
zial und regional.
Unterstützt wurden unter ande-
rem die Clinic Clowns, derWart-
berger Kindergarten, Schulen im
Ort, Familien in schwierigen Le-
benssituationen, die Bücherei
sowie die Pfarre, zum Beispiel
mit Spenden aus dem Erlös von
Veranstaltungen.

Die Wurzeln des Theaterklubs
Wartberg reichen bis in die
Theatertradition der Pfarre zu-
rück. Ende der 1970er-Jahre ent-
stand aus dem Umfeld der ka-
tholischen Jugend die Idee zur
Vereinsgründung, die 1981 um-
gesetzt wurde. Unterstützt wur-
de der Klub vom damaligen Pfar-
rer P. Paulus Eder, selbst begeis-
terter Theaterfreund. Nach ers-
ten erfolgreichen Produktionen
folgte Mitte der 1990er-Jahre ein
Neustart. Seit 1996 bringt der
Theaterklub nun jedes Jahr Stü-
cke auf die Bühne. Ihr neues
Stück, dessen Titel noch geheim
ist, soll imMärz 2027 kommen.
Infos zum aktuellen Programm
unter www.theaterklub-wart-
berg.at<Bei der PokalübergabeFoto: Theaterklub Wartberg
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Strienzinger Festtage steigen wieder
STRIENZING. Mit Live-Musik,
Frühschoppen, Kinderpro-
gramm und Traktorpulling
zählen die Strienzinger Fest-
tage auch heuer wieder zu den
gesellschaftlichen Höhepunk-
ten in Wartberg. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Strienzing lädt
am Samstag, 13. und Sonntag,
14. Juni, zum Festwochenende
am Gelände von Baumeister
Ganglbauer ein.

Den Auftakt macht am Samstag-
abend das Strienzinger Bierzelt.
Ab 19 Uhr sorgt zunächst die
junge Steyrtaler Band „die.stoa-
beck“ für Stimmung im Festzelt,
ehe anschließend die Thierseer
mit ihrem bekannten Sound
übernehmen und bis in die Nacht
für Unterhaltung sorgen. Für den
Samstagabend sind Vorver-
kaufskarten bei den Feuerwehr-

mitgliedern sowie über Ö-Ticket
erhältlich. Auch Tischreservie-
rungenwerdenangeboten (07587
20194).

Hubschrauberrundflüge
DerSonntagbeginnt um9.30Uhr
mit einer Heiligen Messe mit Pa-
ter Jakobus. Beim anschließen-
den Vatertags-Frühschoppen
steht neben regionaler Kulinarik

vor allem das gemütliche Bei-
sammensein im Mittelpunkt. Fa-
milien erwartet darüber hinaus
ein umfangreiches Kinderpro-
gramm. Den ganzen Tag über
werden außerdem Hubschrau-
berrundflüge angeboten.

Traktorpullingmit Preisen
Für zusätzliche Spannung sorgt
das Maschinenring-Traktorpul-

ling, bei dem Viererteams direkt
vor Ort antreten können. Neben
dem sportlichen Wettkampf
warten dabei auch Sachpreise auf
die Teilnehmenden. „Die Strien-
zinger Festtage haben sich über
die Jahre zu einem beliebten
Treffpunkt für Besucher aus der
gesamten Region entwickelt.
Viele helfende Hände aus den
Reihen der Feuerwehr und der
Ortsbevölkerung tragen jedes
Jahr zum Gelingen der Veran-
staltung bei. Gerade dieses eh-
renamtliche Engagement macht
den besonderen Charakter des
Festwochenendes aus“, sagt
Bürgermeister Franz Karlhuber
(ÖVP).<

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr freuen sich auf viele Besucher. Foto: Karlhuber P.

Strienzinger Festtage:
Sa., 13 und So. 14. Juni 2026
Karten: www.ooeticket.at
Tischreservierung: 07587 20194

Feiern am Grafhaidergut.

Hochzeiten. 
Firmenevents.
Appartements.

www.Grafhaidergut.at

Mo - Do: Mittagsbu�et 
mit Hausmannskost
So und Do-Abend: À la carte

www.gasthaus-neuhauser.com
0660-4583306

Hauptstraße 25
A-4552 Wartberg an der Krems

In Wartberg direkt am Kremstalradweg R10!
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KATEGORIE FANTASIE-MAKE-UP

Wartbergerin wird
Zweite bei JuniorSkills
WARTBERG/KREMS. Laura
Schuster ausWartberg hat bei den
JuniorSkills Austria einen zwei-
ten Platz in der Kategorie Fanta-
sie-Make-up erreicht. Bei den Ju-
niorSkills für Fußpflege, Kosme-
tik und Massage stand heuer das
Motto „GepflegteAussichten“ im
Mittelpunkt. Vier oberösterrei-
chische Teilnehmerinnen stellten
dabei ihr Können unter Beweis

und holten insgesamt einen ers-
ten sowie zwei zweite Plätze in
verschiedenen Kategorien.
Schuster arbeitet bei Susanne’s
Wohlfühloase in Kremsmünster.
Landesinnungsmeisterin Eva
Danner-Parzer gratulierte den
Teilnehmerinnen und sprach von
einer eindrucksvollen Bestäti-
gung der hohen Ausbildungs-
qualität in Oberösterreich.<

Laura Schuster (2. v. l.) mit Model (l.) bei der Siegerehrung Foto: WKO

Spezialist für Fenster- und Türensysteme

Als Wartberger Unternehmen steht aluplast für zukunftsorientierte Lösungen im Bereich 
Fenster- und Türensysteme. Als dynamischer und innovativer Experte entwickelt aluplast 
Produkte, die höchste Ansprüche an Qualität, Design und Effizienz erfüllen.

Im Mittelpunkt des Handelns stehen die Menschen: Bei aluplast wird besonderer Wert
auf eine beziehungsstarke Zusammenarbeit gelegt – sowohl mit Mitarbeiter:innen als auch 
mit Partnern und Kund:innen. Der partnerschaftliche Umgang, das gegenseitige Vertrauen 
und der Anspruch, gemeinsam erfolgreich zu sein, bilden die Grundlage für langfristige
Beziehungen und nachhaltigen Unternehmenserfolg.

Als örtliches Unternehmen spielen für aluplast die Mitarbeiter:innen dabei eine zentrale
Rolle: Ihr Know-how, ihr Engagement und ihre Zufriedenheit sind entscheidend für die
Innovationskraft und Weiterentwicklung des Unternehmens – sowohl regional als auch
international. Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen von aluplast und erfahren Sie Tipps 
und Tricks rund um Fenster und Türen – folgt uns auf unseren Socials!

Instagram

Facebook

An
ze

ige

80 JAHRE SPORTUNION

Jubiläumsfeier mit
Quietschentenrennen
WARTBERG/KREMS. Die Sport-
unionWartberg feiert heuer ihr 80-
jähriges Bestehen und lädt am
Samstag, 23. August, zu einem
großen Jubiläumsfest in die
Stockschützenhalle ein. Das Pro-
gramm beginnt um 9.30 Uhr mit
einer Feldmesse. Im Anschluss
folgt ein Festakt mit Frühschop-
pen, musikalisch umrahmt vom
Musikverein Wartberg. Für

Unterhaltung sorgt außerdemKarl
Baumgartner alias „Gaudimax“.
Am Nachmittag steht wieder das
beliebte Quietschentenrennen auf
derKrems auf demProgramm.Als
Hauptpreis winken 1.000 Euro,
zudem gibt es weitere Geld- und
Sachpreise zu gewinnen. Rennen-
ten sind bei allen Mitgliedern der
Sportunion Wartberg sowie im
Scheiberl-Pub erhältlich.<

Mitglieder und Vorstände der Sportunion laden zum Feiern ein. Foto: Marktgemeinde Wartberg
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PENSIONISTENVERBAND

Neulinge willkommen
WARTBERG/KREMS. Der Pensio-
nistenverband Wartberg lädt Inter-
essierte ein, Teil einer aktiven Ge-
meinschaft zu werden. Das wö-
chentliche Angebot umfasst regel-
mäßige Turnstunden, die zur kör-
perlichen Fitness beitragen, sowie
monatliche Wanderungen und
Radausflüge. Damit soll nicht nur
die Gesundheit gefördert, sondern
auch das gemeinsame Erleben in

der Gruppe gestärkt werden. Auch
kulturell ist die Ortsgruppe aktiv:
Auf dem Programm stehen Besu-
che des Neujahrskonzerts undAus-
flüge zu Operetten- und Musical-
aufführungen im Musiktheater. Zu
den Highlights zählen drei Tages-
ausflüge, einMaskenball, ein Grill-
fest und stimmungsvolle Feiern im
Jahreskreis. Kontakt (Veronika
Mitterhumer): 0664 73208733<

Die Ortsgruppe bei einem Ausflug nach Wien ins Parlament. Foto: Hermine Mayrhofer

KALOYA VENT 
UVP € 99,90 

KALOYA VENT WS 
UVP € 99,90 

SENIORENBUND

Vorstand neu gewählt
WARTBERG/KREMS. Bei der
Jahreshauptversammlung An-
fang Mai wurde das Vorstands-
team rund umObfrauMaria Ar-
telsmair einstimmig bestätigt.
Neu im Team sind Josef Kimpf-
linger und Helga Zeiser. Neben
einem breiten sportlichen An-
gebot stehen auch gesellige Ver-
anstaltungen und Ausflüge auf
dem Jahresprogramm.

Anfang Mai kamen rund 90 Se-
nioren zur traditionellen Mutter-
tagsfeier zusammen, die heuer mit
der Jahreshauptversammlung ver-
bunden wurde. Dabei erhielt das
bewährteVorstandsteamerneutdas
Vertrauen der Mitglieder. Josef
Kimpflinger übernimmt künftig die
Funktion des Obfrau-Stellvertre-
ters, Helga Zeiser jene der Kassier-
Stellvertreterin. Die Ortsgruppe
bietet das ganze Jahr über zahlrei-
che sportliche Aktivitäten an – dar-

unter Kegeln, Stockschießen, Rad-
fahren, Wandern, Walken, Turnen
und Knitteln. Auch das Gesell-
schaftliche hat einen hohen Stel-
lenwert, etwa beim beliebten Grill-
fest. Zusätzlich sorgen gemeinsa-
me Reisen für Abwechslung: Im
Juni steht eine dreitägige Busreise
nach Grado am Programm, für den
Tagesausflug nach Salzburg im
September sind derzeit noch Plätze
verfügbar. Infos: www.wartberg-
an-der-krems.ooesb.at<

Bei der Jahreshauptversammlung

Foto: Seniorenbund (Pühringer)

NICHT TRÄUMEN.
WOHNEN.

Tel 0 72 52 / 52 932
Fax 0 72 52 / 53 920
E-Mail offi ce@styria-wohnbau.at
Web www.styria-wohnbau.at

Wohlfühlen in bester Qualität!
Die gemeinnützige Steyrer Wohn- und Siedlungsgenossenschaft 
„Styria“ errichtet in ganz Oberösterreich Wohnungen mit höchs-
tem Wohnkomfort - für Jung und Alt.  

Erfahren Sie mehr zu unseren aktuellen Bauprojekten auf unserer 
Website unter: www.styria-wohnbau.at
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TRAUN4TLER ALPENVORLAND

Wartberg setzt auf Alltagsradverkehr
und bessere Mobilitätsvernetzung
WARTBERG/KREMS. Die Markt-
gemeinde Wartberg liegt an
wichtigen regionalen Radverbin-
dungen. Mit dem neuen Projekt
„Alltagsradroutennetz Traun-
viertler Alpenvorland“ soll nun
die Grundlage geschaffen wer-
den, um Radverkehr, öffentliche
Verkehrsmittel und regionale
Mobilitätsangebote noch besser
miteinander zu verknüpfen.

Das Projekt analysiert bestehen-
de Mobilitätskonzepte und
stimmt diese mit den Strategien
von Bund und Land ab. Beson-
deres Augenmerk liegt auf der
Identifizierung und Weiterent-
wicklung von Mobilitätsknoten-
punkten. Dazu zählen etwa at-
traktive Umstiegsmöglichkeiten

zwischen Fahrrad, Bus und Bahn
sowie die Schaffung zusätzli-
cher Radabstellanlagen. Für
Wartberg biete das Vorhaben
großes Potenzial. Die Gemeinde
liegt bereits an zwei wichtigen
regionalen Radverbindungen:

dem Kremstalradweg (R10) und
dem Traunviertlerradweg (R13).
Diese bestehenden Routen bil-
den eine gute Grundlage, um den
Alltagsradverkehr künftig noch
stärker zu fördern und sicherer zu
gestalten.

Mit dem Projekt werden vorhan-
dene Strategien evaluiert, wich-
tige Ziele definiert und gemein-
sam mit Gemeinden, Fachstel-
len, Wirtschaft und Tourismus
weiterentwickelt. Workshops in
den Teilregionen sollen dazu
beitragen, konkrete Maßnahmen
für die Zukunft zu erarbeiten. Im
Forum Bad Hall fand Ende Jän-
ner der offizielle Start des Lea-
der-Projekts „Alltagsradrouten-
netz Traunviertler Alpenvor-
land“ statt. Langfristig soll das
Alltagsradroutennetz dazu bei-
tragen, den Umstieg auf umwelt-
freundliche Verkehrsmittel zu
erleichtern, die Verkehrssicher-
heitzuerhöhenunddieRegionals
attraktiven Lebens- und Wirt-
schaftsraumweiter zu stärken.<

Das Projekt soll budgetsparend bestehende Angebote in der Region verbessern
und weiterentwickeln. Foto: Tips



Anzeigen20 23. Woche 2026Blick nach WartBerg

UNTERNEHMENSENTWICKLUNG

Vom Ein-Mann-Betrieb zur Zentrale
WARTBERG/KREMS. Was heute
eine moderne Firmenzentrale im
Wirtschaftspark ist, begann für
Thomas Höllhuber deutlich be-
scheidener: mit einem Kellerbü-
ro und Garagenwerkstatt in In-
zersdorf. Dort startete der ge-
lernte Elektriker 2017 seine
Selbstständigkeit – damals noch
allein, mit Werkzeug, Ideen und
viel Eigeninitiative.

Neun Jahre später ist daraus ein
Betrieb mit 16 Mitarbeitenden
geworden. Diese Entwicklung
stand im Mittelpunkt eines Tref-
fens der Jungen Wirtschaft Be-
zirk Kirchdorf, die bei Elektro-
technik Höllhuber zu Gast war.
Rund 30 Mitglieder nutzten die
Gelegenheit, Einblicke in den Be-
trieb zu bekommen und sich zu
vernetzen. Geschäftsführer und
Inhaber Thomas Höllhuber er-

zählt, dass seine Unternehmens-
geschichte nicht sprunghaft ver-
lief, sondern in mehreren Etap-
pen. 2019 kamen die ersten Mit-
arbeiter dazu, dasTeamwuchs auf
drei Personen. Der Platz wurde
baldzuknapp, also folgte2021der
nächste Schritt: der Umzug in das
sogenannte „Hauer-Gebäude“ in
Wartberg. Aus drei wurden rasch
zehn Mitarbeitende, und die An-

forderungen an Infrastruktur und
Organisation stiegen entspre-
chend wieder. 2024 folgte
schließlich die Entscheidung für
einen Neubau im Wirtschafts-
park Wartberg: eine 2.000 Qua-
dratmeter große Firmenzentrale
mit Werkstatt, Lager und Büro-
räumen. Gebaut wurde von Jän-
ner bis September 2025 – laut
Höllhuber unter Mithilfe vieler

regionaler Betriebe. Im Septem-
ber 2025 erfolgte schließlich der
UmzugindasneueGebäude.„Das
war eine sehr anstrengende und
intensive Zeit, weil ich gleichzei-
tig auch Papa geworden bin“, er-
zählte Höllhuber beim Treffen.
„Aber mittlerweile sind wir gut
angekommen und fühlen uns
wohl.“

Schwerpunkte und Referenz
Heute hat das Unternehmen seine
Schwerpunkte in Energietechnik,
Photovoltaik, Speicherlösungen,
Smart-Home-Systemen sowie
klassischen Elektroinstallationen
und Smart Homes. Zu den grö-
ßeren Referenzprojekten zählen
unter anderem Photovoltaikanla-
gen am neuen Rathaus Linz, am
Donaupark Stadion Linz sowie
Anlagen auf dem Dach der Jo-
hannes Kepler Universität.<

Beim Businesstreff der Jungen Wirtschaft (JW) bei Thomas Höllhuber (l.) Foto: WKO Kirchdorf

Das traumhafte Ambiente des Eventgasthofs Feichthub – nur 20 Minuten von Wels, Linz und Steyr - 
bietet den perfekten Rahmen für unvergessliche Hochzeitsfeste. Mehr unter www.feichthub.at

HEIRATEN  IM  BESONDEREN  AMBIENTE

w w w. f e i c h t h u b . a t

www.feichthub.at | Feichthubstrasse 4, 4542 Nussbach | +43 7587 6159

© dualpixel.photography 
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Notarzthubschrauber
ab 25. September 24/7
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am Stand-
ort Suben gibt es einen Startter-
min: 25. September. Jährlich wer-
den vom Land OÖ 2,25 Millionen
Euro zusätzlich investiert. Damit
wird die flächendeckende Versor-
gung in Oberösterreich rund um
die Uhr gewährleistet.

Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ/LINZ. Das WIFI hat das neue
Kursbuch für 2026/27 präsentiert.
KI nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen

Neueröffnung
nach Umbau.

Neueröff nung

DANKÜCHEN Exklusivstudio Steyr / Franklin-D.-Roosevelt-Straße 14, 4400 Steyr
Öffnungszeiten: MO – FR 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr

Exklusivstudio Steyr

1) Aktionsangebote gültig

bis 12.06.2026

beim Kauf eine
r kompletten

DAN-Küche.

GRATIS

UNSERE

ERÖFFNUNGSAKTION

Kochfeld Easy8
0+

1)

25%
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ALLE WOHNMÖBEL

SOFORTRABATT

HOL DIR JETZT
1)

ANGEBOT

Beratungstag
für Blinde
KIRCHDORF. Der Blinden- und
Sehbehindertenverband Oberös-
terreich (BSVOÖ) lädt am Don-
nerstag, 18. Juni, zu einem Be-
zirksberatungstag nach Kirchdorf
ein. Die Beratung findet von 10 bis
16 Uhr im Treff.Punkt am Kir-
chenplatz 12 statt. Das Angebot
richtet sich an blinde und sehbe-
hinderte Menschen sowie an de-
ren Angehörige. Vor Ort sollen
persönliche Beratungsgespräche
mit selbst betroffenen Personen
stattfinden. Zudem wird eine klei-
ne Auswahl an Hilfsmitteln prä-
sentiert. Die Mitarbeiter des Ver-
bandes informieren über Unter-
stützungsmöglichkeiten im Alltag
und möchten Betroffenen Mut
machen, den Alltag trotz Sehein-
schränkung aktiv und selbstbe-
stimmt zu gestalten. Terminver-
einbarung unter: 0732 652296<

Steyr. Die erste Adresse für alle, 
die eine neue Küche suchen: Die 
erfahrenen Einrichtungsberater be-
geistern ihre Kunden schon seit über 
zehn Jahren. Jetzt präsentiert sich das 
DAN-Studio umgebaut in frischem 
Glanz: In der neuen Ausstellungs-
welt stehen die aktuellsten Trends 
bei Küchenmodellen und Wohnmö-
beln im Mittelpunkt. Im großzügigen 
Bemusterungszentrum lässt sich die 
Vielfalt an Materialien und Farben 
für die Verwirklichung von ganz 
persönlichen Einrichtungswünschen 
erleben. Zusätzlich ist die HAPPY 
PLACE-Beratung bei Planung und 
Design der perfekten Küche eine be-
sondere Stärke.<� Anzeige

Danküchen StuDio

Küchen zum 
Glücklichsein

Franklin D. Roosevelt-Str. 14 
4400 Steyr
eMail: office@dankuechen-steyr.at
Tel: 07252 75018-0
www.dankuechen-steyr.at
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inzersdorf
hochzeit: Michelle Minichberger und 
christoph eckhart
todesfall: erika neuwirth verstarb im 
72. Lebensjahr.

hinterstoder

todesfall: Maria 
ofner verstarb im 80. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

kirchdorf
geburtstag: helmut Popp (87) 

todesfall: ilse 
andersson verstarb im 
75. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

Micheldorf
geburtstage: karin sperrer (65), 
rosemarie staubmann (86), engelbert 
schlager (69), elfriede ginder (77),

rosemarie grassegger (73), Johannes 
thumeltshammer (67)

todesfall: beate 
strecker verstarb im 57. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

nussbach

todesfall: florian 
kettenhuber verstarb 
im 91. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

todesfall: Johann 
Pürstinger verstarb im 
91. Lebensjahr.
 Foto: Bestattung Hubinger

ried
todesfall: Walter Mühlbachler 
verstarb im Alter von 69 Jahren.

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

CHÂTEAU APRICOT

Die Dopetsberger Rose
WEls. Eine Rose voller Charme, 
Eleganz und lebendiger Farben: Mit 
der „Château Apricot“ präsentiert 
die Erlebnisgärtnerei Dopetsber-
ger eine außergewöhnliche Rosen-
schönheit, die mit ihrer Farbvielfalt 
begeistert. Ihre reich gefüllten Blü-
ten zeigen ein harmonisches Spiel 
zwischen warmem Apricot und 
leuchtendem Orange.

Faszinierende Welt der Rosen
Im Rahmen der Rosenwochen lädt 
die Gärtnerei Dopetsberger herzlich 
ein, die faszinierende Welt der Rosen 
in ihrer ganzen Vielfalt zu entdecken. 
Besucher dürfen sich auf wunder-
schöne Blüten, kreative Ideen, beson-
dere Aktionen und zahlreiche High-
lights für die ganze Familie freuen. 
Die offizielle Rosentaufe findet am 
Donnerstag, 11. Juni, um 14 Uhr di-
rekt in der Erlebnisgärtnerei Dopets-
berger statt. Den Auftakt macht Karl 
Ploberger mit einem spannenden 

Vortrag rund um das Thema Rosen 
und Rosenpflege. Im Anschluss wird 
die besondere Dopetsberger-Rose 
„Château Apricot“ feierlich getauft. 
Für einen genussvollen Ausklang 
sorgt Traunsecco mit einem erfri-
schenden, alkoholfreien Rosensec-
co. Ein Nachmittag voller Inspira-
tion, Gartenwissen und besonderer 
Genussmomente.<� Anzeige

Die Rose „Château Apricot“ Foto: Kordes

Erlebnisgärtnerei Dopetsberger
Flugplatzstraße 38, 4600 Wels
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8 –18 Uhr, Sa.: 8–17 Uhr

SUPERHELDEN

Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Lieber Leo! 
Zu deinem  

10. 
Geburtstag 
alles Liebe und 

Gute wünscht dir 
Urli Oma!

Wünschen euch 
Silvia mit Familie 

und Christine 
mit Familie

ALLES GUTE 
zur 

Diamantenen 
Hochzeit!

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Wir freuen uns auf
Deine Bewerbung!

Bewerbungsmöglich- 
keiten und weitere

Informationen unter
www.shvki.at

Bewerbungsfrist:
14.06.2026

Sozialhilfeverband
Kirchdorf

Garnisonstr. 3
4560 Kirchdorf

shv.bh-ki.post@ooe.gv.at
Tel. +43 7582 685 306

Dienstort: Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden (auch Teilzeit möglich)
Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 15 (inkl. Gehaltszulage 75%, Zuschlag Pflege 

und 1,1 Aufwandsentschädigung), mind. € 4.064,59 brutto (bei Voll-
beschäftigung), Anrechnung von Vordienstzeiten möglich!

Dienstbeginn: ehest möglich

Bei einer großen Anzahl an Bewerber:innen kommt es zu einer verwaltungsökonomischen  
Vorauswahl anhand der vorgelegten Unterlagen.
Anstellungsvoraussetzungen:
• Diplom im gehobenen Dienst für Gesundheits– u. Krankenpflege bzw. Bachelorurkunde über eine Ausbil-

dung in der allgemeinen Gesundheits– und Krankenpflege bevorzugt mit zwei Jahren Praxis
• Zusatzausbildung Pflegemanagement für WohngruppenleiterInnen (oder vergleichbare Ausbildung bzw.  

die Bereitschaft zur Ablegung dieser Ausbildung innerhalb von 36 Monaten)
• Mehrjährige Führungserfahrung erwünscht

Wir bieten:
• Einen Job mit Sicherheit bei einem attraktiven familienfreundlichen Arbeitgeber
• Sozial– und Zusatzleistungen wie z.B. Fahrtkostenzuschuss und Zuschüsse für Kinder
• Viele Weiterbildungsmöglichkeiten

Werde Teil unseres SHV-Teams als

Wohnbereichsleitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

E-mail: klinkert@aon.at, Tel./Fax: 07614/51377 

Dr. Mary Klinkert 
Schulstraße 12, 4655 Vorchdorf 
www.zahnarzt-klinkert.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Zahnärztliche/n Fachassistent/in
Vollzeitbeschäftigung und LEHRLING

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung oder Beginn der ZFA Ausbildung
• gute EDV-Kenntnisse
Ihre Aufgaben:
•	 PatientInnenkoordination
• Telefondienst
• Mithilfe bei den Behandlungen
• Durchführung von Röntgenaufnahmen
•	 Reinigungstätigkeiten,...
Was Sie auszeichnet:
•	Organisationstalent
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Selbstständigkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
•  Verlässlichkeit
Entlohnung: laut	Kollektivvertrag

Prophylaxe-Assistent/in (m/w/d) 
Teilzeit

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Zahnärztliche Assistenz
• Abgeschlossene Weiterbildung zur Prophylaxeassistenz
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von professioneller Mundhygiene 
•	 Unterstützung	bei	parodontalen	Behandlungen
• Aufklärung	und	Motivation	der	Patient:innen	zur	Mundhygiene
 und Bleachingberatung
•	 Dokumentation	der	durchgeführten	Maßnahmen
• Vor- und Nachbereitung der Behandlungsräume
Was Sie auszeichnet:
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Verlässlichkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
• Stressresistenz
Entlohnung:
laut	Kollektivvertrag	für	zahnärztliche	Assistenz/prophylaxe	Assistenz

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Buchenbrennholz
33cm € 135/RM 0664 7843033
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Diverses

JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Sonniges 1.240 m² großes
Baugrundstück in 4644
Scharnstein zu verkaufen, KEIN
Bauzwang!  0699 12043685

REINIGUNGSKRAFT für unser
familiengeführtes Hotel im Zen-
trum von Kremsmünster - Hotel
Schlair, Familie Gutmann
0664 4200303 oder
office@hotel-schlair.com
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STANDORT KIRCHDORF

HKLS MONTEUR*INNEN (M/W/D)

HKLS BAULEITER*INNEN (M/W/D)

Einkommen ab: 2.948,85 brutto zzgl. Zulagen, je nach Berufser-

fahrung und Ausbildung ist eine deutliche Überzahlung möglich.

BÜRO-

STANDORT WARTBERG
HAUPTSTRASSE 56 | 4552 WARTBERG/KR.

KRAFT

€ 2.900,00 Bruttomonatslohn Vollzeit – Überbezahlung
nach Qualifikation & Berufserfahrung

Bewerbungen per E-Mail an:
christoph-colak@schnellnberger.at

BÜRO

WIR
SUCHENDICH!
STARTE DEINE KARRIERE

BEI UNS!

VERKAUF
Fliesen & Naturstein

€ 3.300,00 Bruttomonatslohn Vollzeit –
Überbezahlung nach Qualifikation
& Berufserfahrung

STANDORT WARTBERG
HAUPTSTRASSE 56 | 4552 WARTB

–
BERG/KR.

Kundenkontakt, Baustellenabwicklung,
Außen- & Innendienst, Firmenauto (E-Auto)

GESUCHTTHT:

GESUCHTTHT:
Auftragsabwicklung, Angebote, Rechnungen,

allgem. Bürotätigkeit, Telefonate,..

g

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto
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BAUTECHNISCHER
ZEICHNER
für EINREICHPLANUNG

m/w/d

Dich erwarten die eigenständige Entwicklung von Entwurfskonzepten und
die präzise Einreich- und Ausführungsplanung von Hallenbauprojekten,
die von unserem Team in Scharnstein umgesetzt werden.
Eine bautechnische Ausbildung sowie fundierte Erfahrung mit Revit und
AutoCAD wären von Vorteil.
Du bist verlässlich, zeichnest dich durch eine konzentrierte, ordentliche
Arbeitsweise aus und Teamgeist ist für dich selbstverständlich?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Bruttomonatslohn von mind. € 4.140 gemäß Einstufung in A3/BG6,
Kollektivvertrag für Baugewerbe und Bauindustrie. Je nach Qualifikation
und Erfahrung besteht die Bereitschaft zu einer deutlichen Überzahlung.

Wir verstärken unser HALLENBAU-TEAM und suchen

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.
07615/300-113, Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein
bewerbung@wolfsystem.at

Weitere Infos und Details findest du unter
wolfsystem.at/karriere
INTERESSIERT?
Dann bewirb dich jetzt!








Ein gehobener 
Privathaushalt

in der Salzburger 
Seenregion 

sucht ab sofort
eine/n flexible/n 
und engagierte/n

Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige 

Bewerbung mit 
Lebenslauf inkl. Foto, 

Dienstzeugnissen oder 
Empfehlungsschreiben 

per E-Mail an: 
fortunajobs2018@

gmail.com

GÄRTNER
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
 Gartenbetreuung und -instandhaltung eines 

schlossartigen, privaten Anwesens
 Baumbepflanzung
 Hecken schneiden
 Rasenmähen
 Betreuung der Blumen, des Gemüse- und 

Obstgartens und der Kieswege
 Bedienung von kleineren Maschinen, 

Rasenmähern, Motorsägen, etc.

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter 

Gartenbau oder Ziergärtner und Erfahrung in 
ähnlicher Position

 Handwerkliches Geschick
 Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten
 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
 Führerschein
 Angemessene, schriftliche und mündliche 

Deutschkenntnisse zum Verstehen von 
Arbeitsanweisungen und zur Kommunikation 
mit externen Dienstleistern

Für diese Positionen ist abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung ein Monats-Bruttogehalt (Basis 
40 Stunden, 5 Tage-Woche) ab 3.400 EUR (15 
Gehälter jährlich laut Hausangestelltengesetz) 
vorgesehen. Bei Bedarf kann eine Dienstwohnung 
zur Verfügung gestellt werden.
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ZWEI BEWERBE

KRC feiert Erfolge in
Linz und amMondsee
BEZIRK. Das Kremstal Run-
ning Collective (KRC) war in
den vergangenen Tagen bei
zwei unterschiedlichen Lauf-
veranstaltungen erfolgreich im
Einsatz und konnte dabei so-
wohl auf Landesebene als auch
im Halbmarathon überzeugen.

Bei den Oberösterreichischen Lan-
desmeisterschaften derU23 in Linz
feierte Kerstin Brandstätter ihr De-
büt über 1.500 Meter. Bei sonni-
genBedingungen lief sie in 7:07,42
Minutenaufdenstarken2.Platzund
sammelte dabei wertvolle Erfah-
rung auf Landesmeisterschafts-
niveau. Zudem war das KRC beim
44. BWT Halbmarathon am
Mondsee vertreten. Trotz heraus-
fordernder Bedingungen mit Hitze
und Sturmböen zeigten die

Athleten starke Leistungen: Oliver
Pfaffenwimmererreichte in1:16,55
Stunden die drittschnellste Tages-
zeit sowie den Sieg in seiner Al-
tersklasse.MartinRaffelsbergerlief
in 1:45,19 Stunden eine persönli-
che Bestzeit und erreichte in seiner
Altersklasse Platz 15.<

Oliver Pfaffenwimmer erreichte in sei-
ner Altersklasse den 1. Platz beim
Halbmarathon amMondsee. Foto: KRC
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Danke fürs Mitmachen!
Ergebnis ab 3. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at

TISCHTENNIS-STAATSMEISTERSCHAFT

Nachwuchsspieler
kämpfen um den Titel
KREMSMÜNSTER. In der Be-
zirkssporthalle Kremsmünster
wird von Freitag, 5. bis Sonn-
tag, 7. Juni, die österreichische
U21-Staatsmeisterschaft im
Tischtennis ausgetragen. Die
besten Nachwuchsspieler des
Landes kämpfen an zwölf Ti-
schen um die Titel.

Aufgrund der Startbeschränkung
des Österreichischen Tischten-
nisverbandes gilt erneut ein
hochklassiges Teilnehmerfeld
als garantiert. Bei den Herren
zählen Tobias Hold, Patrick
Skerbinz, Julian Fellinger und
AdrianKastlzudenFavoriten. Im
Damenbewerb gelten Fang Mo-
lei und Julia Dürr als Titelkan-
didatinnen. Aus oberösterreichi-
scher Sicht ruhen die Hoffnun-

gen auf Elena Schinko, die frü-
her für den TuS Raiffeisen
Kremsmünster spielte. Athleten
aus acht Bundesländern sind ver-
treten, nur Vorarlberg stellt kei-
ne Teilnehmende. Die Finalspie-
le steigen am Sonntag ab 9 Uhr.
Infos und Programm unter
www.tus-kremsmuenster.at<

Die Bezirkssporthalle ist bald wieder
Bühne für Österreichs beste Nachwuchs-
spieler im Tischtennis. Foto: TuS Kremsmünster

OÖ-Fußball-Liga Der SV Micheldorf geriet in der LT1 OÖ-Liga früh in Rückstand
und spielte nach einer Roten Karte für Perg nahezu 90Minuten in Überzahl. Trotz kla-
rer Feldvorteile undmehr Spielanteilen gelang kein Torerfolg. AmEndemusste sichMi-
cheldorf zuhause knapp mit 0:1 geschlagen geben. Foto: Helmut Dietmair

Neuer Vorstand bei SVMollnMartin Gruber folgt Florian Fröhlich als neuer Ob-
mann beim Sportverein Molln nach. Neuer Obmann-Stellvertreter ist Rene Boxleitner
(nicht am Bild), Kassierin Gertrude Rathgeb-Wagner und Schriftführerin Nadja Vor-
derwinkler. Rudolf Hajek wurde für 50 Jahre als Platzwart geehrt. Foto: SV Molln
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TESTFAHRT

VWT-Roc: Erfolg ist kein Zufall
Die Konkurrenz immer zahl-
reicher und internationaler, der
Preisdruck immer größer und
spürbarer. Genau die richtige
Herausforderung für den neu-
en VW T-Roc.

Eine der größten Stärken von VW
war und ist seit jeher, Trends mit
Potential von kurzfristigen Mode-
erscheinungen unterscheiden zu
können. Auf einen fahrenden Zug
wird quasi erst aufgesprungen,
wenn klar ist, dass die nächste
Haltestelle nicht dieEndstation ist.
Das war bei den SUV´s und dem
T-Roc im Besonderen nicht an-
ders. Als er auf denMarkt kam, er-
freuten sich Qashqai & Co. schon
allergrößter Beliebtheit. Wenig
überraschend hat der T-Roc das
Bild dann eh wieder zu Recht ge-
rückt.
Seinem Nachfolger obliegt nun
nicht primär die Eroberung neu-
er Gebiete, sondern die Bewah-
rung des Erreichten. Das allein
wäre angesichts der Flut an Mit-
bewerbern samt aufstrebender E-
Mobilität eh schon ein Wunder.
Oder auch nicht. VW hat sich
mächtig ins Zeug gelegt, war sich
dabei auch nicht zu schade aus

eigenen Fehlern – Stichwort
Touchslider – zu lernen. Die gibt
es zwar noch, werden aber durch
einen Drehregler für die Laut-
stärke und fixe Klima-Icons am
Touchscreen neutralisiert.

Enormes Selbstbewusstsein
Man sieht dem T-Roc dieses neue
Selbstverständnis auch an. Viel-
leicht liegt es am leicht angriffs-
lustigen Kühlergrill und den 18“-
Felgen der „R-Line“, an den
schmalen Matrix-LED-Schein-
werfern, den beleuchteten VW-
Logos oder dem coolen „Celestial
Blue“-Metallic des Testmodells.
Vielleicht aber auch einfach nur
am deutlichen Längenwachstum
von 12 Zentimetern. Wahrschein-
lich alles zusammen, der Punkt ist:
Der VW T-Roc strahlt enormes
Selbstbewusstsein aus.
Seine Größe stellt er dabei kon-
sequent Mensch und Gepäck zur
Verfügung. Vier Erwachsene
haben es bequem, der variable
Kofferraum ist mit 465 bis 1.350
Litern auch super. Generell
wohnt dem Interieur diese VW-
typische Leichtigkeit inne. Ver-
arbeitung und Materialien sind
top, bis hin zum Sportlenkrad

greift man überall gerne hin. Eh
klar sinddieAnzeigendigital und
konfigurierbar, ist der Touch-
screen das zentrale Bedientool
undoptischerBlickfang.Mit12,9
Zoll bleibt man bei einer anstän-
digen Größe. Das Multimedia-
system reagiert schnell und zu-
verlässig, die Menüstruktur gibt
keine Rätsel auf.

ErhältlicheMotorisierungen
Das tun die zum Marktstart er-
hältlichen Motorisierungen auch
nicht.ZweimaleTSI,sprichmild-
hybride Turbobenziner, wahl-
weise mit 115 oder 150 PS.Mehr
Auswahl kommt in Form eines
2.0 TSI und zweier Vollhybride
im Laufe des Jahres, der 150 PS
starke eTSI samt 7-Gang DSG
des Testmodelles ist aber so oder
so eine unbedingte Kaufempfeh-
lung. Mehr als genug Kraft, kul-
tivierter Lauf, asketisch beim
Verbrauch. Die sportlichen In-
gredienzien der R-Line machen
sich vor allem optisch bemerk-
bar, selbst das Sportfahrwerk hält
sich vornehm zurück.
Das tut VW beim Preis eigent-
lich auch. Schon klar, 48.018,74
Euro für das Testmodell sind

schon stolz, das ist der Umfang
der Top-Ausstattung und der In-
halt der optionalen Pakete aber
auch. Matrix-LED, Head-up
Display und Harman Kardon-
Sound sind nur ein kleiner Aus-
zug aus einer feinen Erlebnis-
welt. Ist das Budget trotzdem
knapp, ist der T-Roc Einstiegs-
preis von 29.990 Euro für den
eTSI 115 vielleicht interessan-
ter.Mehr aufwww.tips.at undauf
www.fahrfreude.cc<

VW T-Roc R-Line eTSI 150

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Vmax: 212 km/h
0 auf 100 km/h: 8,9 Sek
Preis Testmodell: ab 42.990 Euro
Preis Basismodell: ab 29.990 Euro

Der VW T-Roc R-Line eTSI 150 ist als Basismodell ab 29.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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STRASSENFEST

Gemeinsames Feiern
KIRCHDORF. Die Bahnhofstraße
wird am Freitag, 12. Juni, ab 15
Uhr wieder zum Treffpunkt für
Begegnung, Musik, Kulinarik
und gemeinsames Feiern. Das
Freie Radio B138 lädt zusam-
men mit den Vereinen und In-
itiativen der Bahnhofstraße zum
Straßenfest ein.

Die Bahnhofstraße ist seit vielen
Jahren ein Ort, an dem Ideen Ge-
stalt annehmen und Menschen ge-
meinsam etwas bewegen. Vor 19
Jahren wurde hier im Rahmen des
Festivals der Regionen das Freie
Radio B138 gegründet. Seither hat
sich rund um das Grätzel ein le-
bendiges Umfeld entwickelt, in
dem Menschen zusammenkom-
men, sich austauschen, gemeinsam
feiernundNeuesausprobieren.Aus
dieserAtmosphäreheraus sindüber
die Jahre weitere Treffpunkte und
Projekte im Grätzel gewachsen.

Beim Straßenfest wird diese Viel-
falt sichtbar und gemeinsam ge-
feiert. Für musikalische Stimmung
sorgen heuer Charles Byrd and
Company aus Irland sowie kala:ha-
ri & friends live. Auch für Kinder
gibt es ein abwechslungsreiches
Programm: ein offenes Radiostu-
dio,eineHüpfburg,Tischtennisund
ab 17 Uhr ein Kinderkino im KU-
KI. Kulinarisch erwartet die Be-
sucher internationale Küche, zube-
reitet von den vielen Freunden der
Bahnhofstraße.<

Straßenfest in der Bahnhofstraße in
Kirchdorf Foto: Julian Ehrenreich

TIPS-GEWINNSPIEL

Stummfilm &Musik
KREMSMÜNSTER. ImRahmender
Veranstaltungsreihe OÖ Stiftskon-
zerte ist am Freitag, 26. Juni, um 19
Uhr im Theatersaal des Stiftes Ro-
bert Wienes Stummfilm „Der Ro-
senkavalier“ aus dem Jahr 1926 zu
sehen. Tips verlost 3 x 2 Freikar-
ten. Cineasten können an diesem
Konzertabend die Live-Musik von
Richard Strauss von einem der re-
nommiertesten österreichischen
Ensembles für Neue Musik genie-
ßen. Das 50-jährige œnm hebt als

Uraufführungsensemble zudem je-
nesWerk ausderTaufe, das imStift
Kremsmünster vorigen Sommer
von Peter Trabitzsch als Stiftskon-
zerte-composer in residence ge-
schrieben wurde. Tickets gibt es
unter www.stiftskonzerte.at.<

Robert Wienes Stummfilm „Der Rosenkavalier“ wird in Kremsmünster musika-
lisch vom Österreichischen Ensemble für Neue Musik begleitet. Foto: Filmarchiv Austria

AUSTROPOP

Naturpark-Open Air
MICHELDORF. Mit gutem alten
Austropop bringt die Formation
des Wiener Schauspielers und
Sängers Oliver Roitinger am
Sonntag, 7. Juni, um 11 Uhr den
Naturpark zum nostalgischen
Schwingen. Gemeinsam mit den
Wiffen Phil´s stehen Hits der
1970er- und 1980er-Jahre auf
dem Programm.

Das Open Air im Naturpark-Pa-
villon entführt musikalisch in die
Anfangszeit und den Höhepunkt
des Austropop. Songs von Wolf-
gang Ambros, Rainhard Fendrich,
Georg Danzer, Ostbahn Kurti und
STS werden durch einen humor-
vollen roten Faden verbunden. Mit
einer Popmatinee beginnt der
Sonntagvormittag entspannt, gute
Laune inklusive. Für kulinarische
Verpflegung ist gesorgt. Tickets
gibt es im Rathaus, in der Tabak-
trafik Susanne Hackl sowie per E-

Mail an kultur@micheldorf.at. Er-
mäßigte Tickets für Schüler, Prä-
senz- und Zivildiener, Teilnehmer
am Freiwilligen Sozialen Jahr und
Freiwilligen Umweltjahr, Studie-
rende sowie Menschen mit Beein-
trächtigungen sind erhältlich.
Telefonische Auskunft bei zwei-
felhaftemWetter amSonntagunter
0699 10772084. Ersatztermin bei
Schlechtwetter: Freitag, 12. Juni.
In diesem Fall beginnt die Veran-
staltung um 19 Uhr, Einlass ist ab
18 Uhr.<

Schauspieler und Sänger Oliver Roi-
tinger live in Micheldorf Foto: agentur3

GALERIE TÖTENHENGST

OÖ Bauernkrieg aus
künstlerischer Sicht
KREMSMÜNSTER. In der Ga-
lerie am Tötenhengst ist heuer
eine besondere Ausstellung
zum Gedenkjahr „400 Jahre
OÖ Bauernkrieg“ zu sehen.
Präsentiert werden Zeichnun-
gen des Kremsmünsterer Ma-
lers Franz de Paul Armbrus-
ter, die sich mit den Ereignis-
sen des Bauernkriegs 1626 aus-
einandersetzen.

Die Arbeiten entstanden in den
1980er-Jahren für eine Publika-
tion über den oberösterreichi-
schen Bauernkrieg. Armbruster
greift darin zentrale Szenen der
damaligen Auseinandersetzun-
gen auf und interpretiert sie aus
der Sicht eines Künstlers des
späten 20. Jahrhunderts. Im Mit-
telpunkt stehen das Leid der Be-

völkerung, die Unterdrückung
durchdieHerrschendensowiedie
Folgen von Krieg und Gewalt.
Die Ausstellung ist in den heu-
rigen Sommermonaten bis Ende
August 2026 nach telefonischer
Voranmeldung unter 0664
4400115 zu besichtigen.<

Franz de Paul Armbruster Foto: F. Armbruster



www.tips.at Anzeigen 29Das ist los

Tausche
30Minuten
gegen
4Wochen

Investieren Sie täglich
eine halbe Stunde in Ihre
Meinungsbildung. Jetzt
OÖNachrichten 4Wochen
unverbindlich lesen!

4Wochen
kostenlos
lesen

nachrichten.at/testen
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Top-Termine

EUROPEAN STREET FOOD FESTIVAL
KREMSMÜNSTER. Einzigartige kulinari-
sche Genüsse aus aller Welt werden beim
European Street Food Festival am Markt-
platz Kremsmünster geboten: Samstag, 27.
Juni (11 bis 22 Uhr) und Sonntag, 28. Juni
(11 bis 20 Uhr). Der Eintritt ist frei. Mehr
Infos unter www.streetfood-festival.eu.
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STREETFOOD FESTIVAL
WELS. Am Feiertagswochenende von
Donnerstag, 4. bis Sonntag, 7. Juni, ver-
wandelt sich der max.center Parkplatz in
eine Genuss- und Eventmeile. Das Street-
food-Festival bietet elegenheit, internatio-
nale Spezialitäten zu entdecken und Live-
Musik zu genießen. www.max-center.at

Foto: Eder

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

1 2 3 5 8 9 4 6 7
6 5 9 7 3 4 2 8 1
7 4 8 6 2 1 3 9 5
4 1 6 2 5 7 8 3 9
8 9 7 3 4 6 1 5 2
2 3 5 1 9 8 6 7 4
5 7 2 4 6 3 9 1 8
9 6 1 8 7 2 5 4 3
3 8 4 9 1 5 7 2 6

ASKÖ SPORTPLATZ

Rotes Kreuz lädt zum Sonnwendfeuer ein
KIRCHDORF. Das Rote Kreuz
Kirchdorf veranstaltet am Don-
nerstag, 19. Juni, ab 17 Uhr ein
Sonnwendfeuer beim ASKÖ
Sportplatz Kirchdorf. Besucher er-
wartet ein stimmungsvoller Som-
merabendmitMusik,Kulinarikund
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für die ganze Familie.

Neben Getränken werden Bosna –
auch in vegetarischer Variante –
sowie weitere Speisen angeboten.
Für Unterhaltung sorgen eine
Tombola mit attraktiven Preisen
und ein Kinderprogramm. Musika-
lisch begleitet DJ Netto den Abend
und sorgt bis in die späten Stunden
für Stimmung. „Mit dem Sonn-

wendfeuer möchten wir Menschen
zusammenbringen und gleichzeitig
die wichtige Arbeit des RK Kirch-
dorf unterstützen“, sagt Ortsstel-
lenleiter Michael Kronberger. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Der Reinerlös kommt dem Katas-
trophenhilfsdienst sowie der RK-
Freiwilligen-Förderung zugute.< Beim Sonnwendfeuer Foto: ÖRK/Grillmayr

Tips der Woche

Terminkalender
Donnerstag, 04.06.

RIED/TRAUNKREIS: GH Schicklberg, 09:30 
Uhr, Kegeln des Seniorenbundes

RIED/TRAUNKREIS: FF-Haus, 14:00 Uhr, 
Vatertagsbasteln der Naturfreunde

samstag, 06.06.
MOLLN: Parkplatz Jagahäusl, 09:00 Uhr, 
Fürsten in der Wildnis,  
Nationalpark Kalkalpen,  
www.kalkalpen.at/veranstaltungskalender

MOLLN: Wilderermuseum Molln & GH Wirt 
im Dorf, 14:00 Uhr, Eröffnungsveranstaltung 
Wilderer Museum Molln –  
Maultrommel & Handwerk

PETTENBACH: Parkplatz Penny Markt, 07:30 
Uhr, Naturfreunde-Bergtour Vormaueralm

PETTENBACH: Arkadengang Gemeindeamt, 
08:30 Uhr, Bauernmarkt

ROSENAU AM HENGSTPASS: Parkplatz 
Hengstpass nahe der Karlhütte,  
09:30 Uhr, Heimische Orchideen,  
Nationalpark Kalkalpen,  
www.kalkalpen.at/veranstaltungskalender

SCHLIERBACH: Schlossteich, 14:00 Uhr, 
Gemeinsame Fahrt zum Barockgarten von 
Christian Kis in Schiedlberg,  
VA: Obst- und Gartenbauverein

WINDISCHGARSTEN: Rathaushof,  
14:00 Uhr, Gaschtner MusiGaudi,  VA: 
Musikverein

sonntag, 07.06.
KLAUS: Vereinshaus, 11:30 Uhr, Maibaum 
umschneiden, mit Frühschoppen

RIED/TRAUNKREIS: Pfarrkirche, 08:45 Uhr, 
Familiengottesdienst mit Fahrzeugsegnung

Dienstag, 09.06.
ROSENAU AM HENGSTPASS: Parkplatz 
Zickerreith am Hengstpass, 09:00 Uhr,  

Im Reich des Luchses, Nationalpark Kalkal-
pen, www.kalkalpen.at/veranstaltungska-
lender

ROSSLEITHEN: Villa Sonnwend, 18:00 Uhr, 
Ins Gamsgebirg´, Nationalpark Kalkalpen, 
www.kalkalpen.at/veranstaltungskalender

SCHLIERBACH: GH Tomaset, 20:00 Uhr, 
Vortrag: „Boden - Basis des Gartenerfolges“, 
VA: Obst- und Gartenbauverein

mittwoch, 10.06.
HINTERSTODER: Comptonsaal, 18:00 Uhr, 
Vortragsabend Trompete, Klarinette & 
Saxophon, VA: LMS

RIED/TRAUNKREIS: Gemeindeamt, 18:00 
Uhr, Infoabend zum Gordon Familientraining

Freitag, 12.06.
KIRCHDORF: DIG-Tagesheimstätte, 14:00 
Uhr, Kreativmarkt: „Kreativ & g‘schmackig“

KLAUS: Lok Schuppm, 20:00 Uhr, Konzert mit 
Ulli Bäer: „Tribute Georg Danzer“

PETTENBACH: GH Pfandl, 20:00 Uhr,  
Bergsteigerabend

SPITAL AM PYHRN: Kemetmüller, 19:30 Uhr, 
Konzert mit Aniada a Noar: „Jenseits des 
Ganges“

WINDISCHGARSTEN: Rathausinnenhof, 
Arkadenhof, 20:00 Uhr, Countryfest,  
VA: Lions Club

Termine jetzt bequem und 
kostenlos online eintragen: 
www.tips.at/termine

Für eine kostenlose Veröffentli-
chung im Terminkalender plus 
online mit Foto:  
www.tips.at/events

LMS

Konzert im
Pavillon
KIRCHDORF. Die Landesmu-
sikschule (LMS)Kirchdorf lädt
am Mittwoch, 10. Juni, um 18
Uhr zum Pavillonkonzert in
den Stadtpark Kirchdorf ein.
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreicher Sommer-
abendmit Ensembles der Strei-
cherklassen und einem großen
Orchester der Musikschule.

Das musikalische Programm
spannt einen Bogen von bekannten
Hits der Gruppe ABBA über tra-
ditionelle irischeMusikbis hin zum
Seemannslied „Wellerman“.

Schreibmaschine als
Musikinstrument
Ein besonderesHighlight bildet das
Stück „The Typewriter“ von Leroy
Anderson. Dabei übernimmt Mar-
tina Berner, Sekretärin der Landes-
musikschule Kirchdorf, den Solo-
part auf einer Schreibmaschine und
sorgt damit für einen ungewöhnli-
chenmusikalischenBeitragmitviel
Rhythmus und Humor. Der Eintritt
zum Konzert ist frei. Bei Schlecht-
wetter findet die Veranstaltung in
der Landesmusikschule statt.<

„Die Streicher“ Foto: Landesmusikschule
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Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99
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ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

Fo
to
s:
Co
st
a

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar


